
Die Malteserschule hat ein 

verkehrspädagogisches 

Trainingsprogramm der Mobilen 

Busschule der Bogestra AG 

angeboten - für viele AWO-OGS-

Kinder in Kooperation mit der 

Klasse 4/5 der Förderschule 

Malteserschule.  

 



Erst die Theorie („Sicherheit und 
Sozialverhalten“), zum Beispiel mit diesen 
Themen: 

  

• Wie bereite ich eine Fahrt mit dem 
ÖPNV vor? 

• Wie komme ich sicher mit dem Bus zur 
Schule? 

• Wie verhalte ich mich richtig während 
der Fahrt? 

• Wie erkenne und umgehe ich frühzeitig 
Gefahren? 
 

 



Endlich –  

der Bus 

kommt. 

 



Herzliche 

Begrüßung durch 

Busfahrer Pretzer .   

 



Jetzt heißt es  

Kennenlernen eines Linienbusses: 

Fahrerkabine …   

 



… und Fahrgastraum.  
 

Die beiden Ausbilder, Frau 
Jablonski und Herr Cronberger, 
erklären alles genau. 

 



Lukas probiert die 
Festhalte-Schlaufen 
aus (die wohl eher für 
Erwachsene gedacht 
sind). 

 



Mit praktischen Übungen und Vorführungen 

lernen die Schüler das richtige Verhalten an 

der Haltestelle, im Bus und beim Ausstieg. 

  

Weitere Programmschwerpunkte: 

• Was sieht der Busfahrer? 

• Wo sind die sicheren Plätze? 

• Was passiert bei einer Notbremsung? 

• Auf was muss ich sonst noch achten? 



Nach der Schulung ein Gruppenfoto. 

 

Und das Beste: Am Ende des Kurses 

sind alle 15 Kinder so gut geschult, dass 

sie stolze Besitzer eines 

Busführerscheins sind.  

Der gilt in Verbindung mit dem 

Schokoticket als Ausweis bei Bus- und 

Bahnfahrten der Bogestra.  

 

 



Ein großer DANK von allen 

Kindern für diesen Tag. 

 



Und zuletzt eine gemeinsame Busfahrt 

vom Schulhof zum Hauptbahnhof , 

dann mit der Straßenbahnlinie 302  

zurück Richtung  Schule . 
Manuela Bornhuse, OGS Malteserschule 

 

 


